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Bouchard Finlayson – Ein Boutiqueweingut unter der Sonne Südafrikas
Bouchard Finlayson ist ein kleines, südafrikanisches Weingut südöstlich von Kapstadt, in der Weinanbauregion Walker Bay. 1989 gründete Peter Finlayson auf 125 Hektar erstklassigem Land seine eigene Kellerei und produziert seitdem zusammen mit seinem Partner Paul Bouchard hervorragende Weiß- und Rotweine nach französischem Vorbild. Besonders sein mehrfach ausgezeichneter Pinot Noir zählt zu den edelsten Tropfen, die das Land zu bieten hat. 

Ganz in der Nähe von Hermanus, im klimatisch gemäßigtem Hemel-en-Aarde Valley, befindet sich das private Weingut Bouchard Finlayson. Eingenistet zwischen den schützenden Bergwänden des Tals bringt die Lage ausgezeichnete Bedingungen für den Weinanbau mit sich. Das maritime, halb mediterrane Klima ist für den Weinanbau ideal, der Atlantische Ozean dient als konsequenter Lieferant von ausreichend Feuchtigkeit. Die Temperaturen sind das ganze Jahr über moderat, im Sommer kühlt die frische Meeresbrise die Trauben, die Winter sind dagegen lau und frostfrei. Dadurch reifen die Früchte langsam und entwickeln einen besonders intensiven Geschmack. Um eine gleichmäßige Sonneneinstrahlung zu gewährleisten, werden die Rebstöcke in Nord-Süd-Richtung angepflanzt.  
Auf einer Fläche von insgesamt 125 Hektar erstreckt sich das zu Bouchard Finlayson gehörige Land, doch nur 19 Hektar werden effektiv zum Weinanbau benutzt. Das meiste Rebgut wird auf nach Westen ausgerichteten, leichten Hügeln angebaut und konsequent ausgedünnt. Verwitterter Schiefer ist das Hauptmerkmal der Böden in Walker Bay, wo Dank der unterschiedlichen Höhenlagen und Ausrichtungen verschiedene Rebsorten gleichermaßen gedeihen. Auf dem restlichen Gebiet koordiniert ein anerkannter Botaniker die Renaturierung einheimischer Pflanzenarten. Im Jahr 2005 trat Bouchard Finlayson der Initiative Biodiversity and Wine (BWI) bei – einem Gemeinschaftsprojekt der südafrikanischen Weinindustrie und Naturschutzinitiativen mit dem Ziel, das prächtige Pflanzenreich des Kaps zu schützen. 
Etwa die Hälfte des Anbaus sind dem Pinot Noir gewidmet, der Rebsorte, durch die Bouchard Finlayson seine ganz besondere Anerkennung erwarb. Doch das Sortiment umfasst noch weitere erstklassige und preisgekrönte Weine: 

· Tête de Cuvée Galpin Peak Pinot Noir

· Galpin Peak Pinot Noir

· Hannibal

· Missionvale Chardonnay

· Crocodile’s Lair / Kaaimansgat Chardonnay

· Sans Barrique Chardonnay

· Sauvignon Blanc

· Blanc de Mer

Das eindrucksvolle neue Bouchard Finlayson Anwesen ist eine Kombination moderner Einflüsse mit klassischen, kapholländischen Designelementen. Der Stil und die Konzeption erscheinen zeitlos und schlicht. Im Souterrain des Anwesens befindet sich der neue Weinkeller, der sowohl für besondere Veranstaltungen und Weinverkostungen als auch für die Präsentation der neuen Weine genutzt wird.  

Peter Finlayson hat sich im Laufe seiner Tätigkeit ein enormes Wissen über Wein angeeignet. Er selbst hat Önologie in Stellenbosch und in Geinsheim im Rheingau studiert. Zusammen mit seinem französischem Partner Paul Bouchard aus dem Burgund verwenden sie überwiegend traditionelle Methoden der Weinherstellung. Peter Finlayson ist Gewinner des 1989-er „Diners Club Winemaker of the Year Awards“. Zahlreiche weitere Auszeichnungen auf regionaler und internationaler Ebene haben Bouchard Finlayson zu einem ausgezeichneten Ruf verholfen. Peter Finlaysons Passion und sein Pioniergeist, immer wieder Neues auszuprobieren, werden die Eleganz und Qualität seiner Weine auch in Zukunft sicherstellen. 
(Bezugsquelle für die Weine von Bouchard Finlayson über Weinland Ariane Abayan GmbH & Co. KG, www.abayan.de, weinland@abayan.de, Telefon: 040 - 48 00 35 -0)

www.bouchardfinlayson.co.za

Public Relations:

Schaffelhuber Communications

Isabel Eglseder

Infanteriestraße 19, Haus 5 / OG | 80797 München

Tel.: + 49 (0)89 78 79 79 103 | Fax: + 49 (0)89 99 27 55 97 

E-Mail: isabel.e@schaffelhuber-communications.de

www.schaffelhuber-communications.de

